
Irish Folk – made in the Netherlands
„D’irish Folk“ am 23. April im Jazz-Club Holzminden

HOLZMINDEN. Am Sonn-
abend, 23. April, ab 20 Uhr
können alle, die irische und
schottische Songs lieben, eine
akustische Reise auf die grüne
Insel und indieHighlandsma-
chen. Weder Schiff noch Flug-
zeug dazu sind nötig, nur ein
Abstecher in die Bahnhofstra-
ße 41 in den Jazz-Club Holz-
minden. Auf der Bühne wer-
den vier Interpreten aus den
Niederlanden stehen, „D’irish
Folk“ nennen sie sich. Sie sind
eine enthusiastische Gruppe
von Musikern aus Drenthe,
die sich ganz dem Spielen iri-
scher und schottischer Lieder
verschrieben haben.

Seit langem schon sind sie
erklärte Fans von The Dubli-
ners, The Kilkenny’s, The Po-
ques, Scrum, Dougie Macle-
an, Dublin Legends und vie-
len anderen bekannten Ver-

tretern der irischen und
schottischen Folkszene. Ihr
Repertoire ist voll von immer
wieder gern gehörten Lie-
dern dieser Künstler, es sind
Texte und Melodien mit Wie-
dererkennungsfaktor. Als
Fans desGenres treten sie na-
türlich stilvoll auf, und ihre
enorme Spielfreude nimmt
das Publikum rasch mit. Hits
wie „The Wild Rover“,
„Whiskey in the Jar“, „Cale-
donia“ oder „Throw me a
Penny“ dürfen gern mitge-
sungenwerden, tanzen ist ex-
plizit erlaubt und auch ein-
fach nur zuhören bringt Ge-
nuss. Die Musiker singen
polyphon und spielen viele
Instrumente. Wer Lust auf
eine fröhliche irisch-schotti-
sche Party hat, sollte sich die-
sen Abend im alten Bahnhof
nicht entgehen lassen.

In Niedersachsen gibt es
nach gegenwärtigem Stand
keineBeschränkungen fürKul-
turveranstaltungen mehr. Es
wird aber empfohlen, Abstand
zu halten und Masken zu tra-
gen, sowie die Hygieneregeln
freiwillig einzuhalten. Der
Jazz-Club hat sich dazu ent-
schlossen, die Besucherzahl
aufmaximal 60Personenzube-
grenzen. Die neu installierte
Lüftungsanlage trägt zusätz-
lich dazu bei, einen sicheren
Aufenthalt zu gewährleisten.
Gefördert wird das Konzert
durch das Programm Neustart
Kultur der Initiative Musik
gGmb. Karten können unter
karten@jazz-club-holzmin-
den.de reserviert werden, auch
beim Stadtmarketing sind Kar-
ten erhältlich. Die Abendkasse
ist eine halbe Stunde vor Kon-
zertbeginn geöffnet. „D'irish Folk“ aus den Niederlanden ist am 23. April im Jazz-Club Holzminden zu Gast. FOTO: „D'IRISH FOLK“

Neue Lehrkraft für Violoncello
Minja Spasić unterrichtet an der Musikschule Holzminden

HOLZMINDEN. Minja Spasic
übernimmt ab sofort dieCello-
klasse der Musikschule Holz-
minden von Elena Botter, die
in den Ruhestand gegangen
ist. Der Unterricht kann also
fortgesetzt werden und wird
durch Minja Spasic neue Im-
pulse erhalten.

Sie gehört zur Generation
junger slowenischer Cellisten.
Nach ihrem Studium bei Prof.
MilošMlejnikanderAkademie
fürMusik inLjubljana setzte sie
ihr Studium bei Prof. Xenia
Jankovic anderHochschule für
Musik Detmold (Master Solist
und Konzertexamen) fort. Sie
ist mehrfache Preisträgerin bei
Wettbewerben auf nationaler
und internationaler Ebene und
belegte Meisterkursen bei
namhaften Professoren. Zeit-
gleich mit der Übernahme der
Aufgabe an der Musikschule,
hat Minja Spasic einen Lehr-
auftrag an der Hochschule für
Musik Detmold im Fach Cello
übernommen.

„Ich liebe es, Kindern, Ju-
gendlichen und Erwachse-
nen den Zugang zum Cello-
spiel zu vermitteln. Beson-
ders im Anfängerunterricht
ist die Neugierde groß und
die Motivation überwälti-
gend. Aber auch die Arbeit
mit fortgeschrittenen Schüle-
rinnen und Schülern ist für
mich eine große Freude“,
sagt Spasic. Neben ihrem
künstlerischen Werdegang
hat sie an verschiedenenMu-
sikschulen in NRW Unter-
richtserfahrung gesammelt.
Auch die Kooperation mit
Schulen im Bereich der Strei-
cherklassen wird von dieser
Neubesetzung in der Musik-
schule profitieren. Eine ganz
frische CD mit Werken für
Cello und Klavier wurde in
den letzten Wochen im Kon-
zertsaal der alten Scheune
auf dem Wirtschaftshof des
Klosters Marienmünster ein-
gespielt. Sobald diese Auf-
nahmen abgemischt sind,

Zusammenarbeit mit Familien
im Gefährdungsbereich

HOLZMINDEN. Am 3. und
4.Mai bietet die Kreisvolks-
hochschule Holzminden eine
zweitägige Fortbildung zum
Thema Elternarbeit im Kon-
text von Kindeswohlgefähr-
dung an. Durchgeführt wird
diese Veranstaltung von einer
versierten Fachberaterin und
Kinderschutzfachkraft. Wenn
pädagogische Fachkräfte An-
zeichen für eine Kindeswohl-
gefährdung wahrnehmen
oder der Verdacht einer sol-
chen im Raume steht, erfor-
dert dies das Führen von Ge-
sprächen mit einer besonde-
ren Balance.

Klare Ansprachen sowie
ein respektvolles Miteinander
sind hier besonders wichtig,
um den Familien dieMöglich-
keit zur eigenmotiviertenMit-
wirkung im Prozess zu geben.
InAbhängigkeit vonderSach-
lage und der individuellen Si-
tuation ist zu entscheiden, mit
wem welche Gespräche not-
wendig sind und welcher In-

halt Gegenstand ist. Für ein
adäquates Agieren braucht es
nicht nur Fachwissen. Viel-
mehrwird die Fähigkeit benö-
tigt, zu erkennen, welche Ge-
sprächsart mit welchem Ge-
sprächspartner im individuel-
len Fall notwendig ist. Genau
das zu erfassen, darumwird es
anhand von Fallarbeit in der
Veranstaltung gehen. Wie das
gelingt, welche Stolpersteine
es gibt sowie förderliche Ge-
sprächsstrategien soll genau-
er in denBlick genommenund
praktisch erprobt werden, um
einen nachhaltigen Transfer
in den Berufsalltag zu ermög-
lichen.

Anmeldungen nimmt die
Geschäftsstelle der KVHS
noch bis zum 14. April unter
der E-Mail-Adresse
info@kvhs-holzminden.de,
telefonisch unter der Nummer
05531/707224 oder auch di-
rekt über die Homepage
www.kvhs-holzminden.de
entgegen.

wird die CD sicherlich auch
in Holzminden mit einem
Konzert präsentiert. Für eine
Schnupperstunde und ein
erstes Kennenlernen können

sich Interessenten gerne bei
der Musikschule Holzmin-
den per Telefon (05531/4711)
oder Mail melden: info@mu-
sikschule-holzminden.de

Minja Spasić ist die neue Lehrkraft für Violoncello an der Musik-
schule in Holzminden. FOTO: MINJA SPASIĆ

MEIN VEREIN AKTIV

Wechsel im Vorstand beim TSV Neuhaus
NEUHAUS. Die Jahreshauptver-
sammlung des TSV Neuhaus fand
im „Hotel Christina“ statt. Auch
Ortsbürgermeister Lars Metje
nahm teil. Es standen Neuwahlen
des Vorstands an. Vorsitzender
Jörg Manthey, zweite Vorsitzende
Rita Heise sowie Schriftwartin Sab-
rina Jenssen stellten sich zur Wie-
derwahl und wurden für weitere
drei Jahre in ihren Ämtern bestä-
tigt. Kassenwart Bernd Petersen
trat nach über 48 Jahren ab, die
Nachfolgerin ist Katharina Heise.

Zu seiner langjährigen, ehren-
amtlichen Vorstandsarbeit gratu-
lierte Jörg Manthey Bernd Peter-
sen mit einem Rückblick auf die
stets gewissenhaft geleistete
Arbeit. Über 48 Jahre stand Bernd
Petersen dem TSV Neuhaus
neben sportlichen Aktivitäten eh-
renamtlich als stets zuverlässiger
und akribischer Kassenwart zur
Verfügung. Mit 73 Jahren legte
Petersen sein Amt nun nieder und
erhielt als kleinen Dank einen Prä-
sentkorb mit Leckereien der Re-
gion. Auch Hermann Meyer vom
Kreissportbund hielt eine Lauda-
tio und gratulierte Bernd Petersen
mit einer Auszeichnung der sil-
bernen Ehrennadel des LSB.

Die erschienenen knapp 40
Mitglieder erhielten von Vorstand

und Spartenleitern einen Über-
blick über die Aktivitäten der
Sparten. Spartenleiter der Grup-
pe „Männer, Sport und Spiel“
Heinrich Lohmann berichtet von
einer aktiven Herrengruppe, die
sich immer mittwochs ab 19 Uhr in
der Sporthalle trifft und von Kon-
rad Schöwel abwechslungsreiche
Übungsangebote erhält. Außer-
dem trifft sich die Gruppe für ge-
meinsame Wanderungen oder
Fahrradtouren.

Für die sportlichen Frauen gibt
es weiterhin zwei Gruppen. Spar-
tenleiterin Renate Blanke berich-

tete, dass der Sportbetrieb coro-
nabedingt erst ab Mitte Juni 2021
wieder aufgenommen wurde. Es
wurden versetzte Anfangszeiten
eingeführt, sodass die Gruppe
„Damengymnastik“ sich von 18
bis 19 Uhr trifft und die Gruppe
„FitGym“ von 19.30 bis 20.30 Uhr.
Für die Gruppe „Damengymnas-
tik“ bereitet Uschi Salmen ab-
wechslungsreiche Übungen vor.
Die Gruppe umfasst eine Alters-
spanne von 50 bis über 80. Die
Gruppe „FitGym“ für 30- bis 50-
Jährige wird weiterhin von Brigit-
te Gensich geleitet.

Die Herrentischtennisgruppe
spielt und bleibt in der 1. Kreisklas-
se. Die Hinrunde 2021 hat ab Sep-
tember bis Dezember noch statt-
gefunden. Die Mannschaft hat
hier den vorletzten Platz belegt.
Die Rückrunde wurde vom Tisch-
tennisverband ausgesetzt, so-
dass nun auf die Saison
2022/2023 ab September gewar-
tet wird. Sabrina Jenssen berich-
tete, dass das Eltern-/Kindturnen
seit Mitte Juni 2021 montags in
der Zeit von 15.45 Uhr bis 17.15 Uhr
wieder aufgenommen wurde. Die
1,5- bis etwa fünfjährigen Kinder

haben viel Spaß beim Erkunden
der aufgebauten Geräteland-
schaft, die die Kinder zum Teil al-
lein, aber auch mit Hilfe der El-
tern/Großeltern absolvieren kön-
nen. Eine Kinderturngruppe für
Kinder ab sechs Jahren gibt es lei-
der nicht. Es wird weiterhin ein
Übungsleiter gesucht. Der Vor-
stand freut sich auf eine Rückmel-
dung. Von der Spartenleiterin der
Wanderabteilung, Rita Heise,
wird der am 28. August stattfin-
dende 36. Wandertag angekün-
digt. Gestartet wird wie immer im
Innenhof des „Haus des Gastes“.

Die Gruppe „Ballsport“ wird wei-
terhin von Danny Moldenhauer
geleitet. Jörg Manthey berichtete
stellvertretend, dass die Gruppe
sich jeden Sonntag gegen 18.30
Uhr zum Kicken in der Turnhalle
trifft.

Der TSV lädt Sportinteressier-
te in allen Sparten herzlich dazu
ein, an den Übungsstunden „zum
Schnuppern“ vorbeizukommen.
Wer teilnehmen möchte, sollte
sich einfach zu der oben genann-
ten Zeit an der Turnhalle Neuhaus
einfinden oder die genannten
Spartenleiter ansprechen. Weite-
re Informationen sind auf der
Homepage des TSV oder im
Schaukasten im Ort zu finden.

Vom Vorstand wurde noch
eine Vorschau gegeben: Alle Ver-
eine laden ein zum Aufstellen des
Maibaums am Sonntag, 1. Mai, im
Innenhof des „Haus des Gastes“.
Der Allersheimer Mountainbike-
cup findet am Sonntag, 3. Juli,
statt. Ob es in diesem Jahr im No-
vember ein Vereinsvergnügen ge-
ben wird, kann noch nicht geplant
werden, da die „Hackelbergklau-
se“ nach einem erneuten Wasser-
schaden auch nach etlichen Jah-
ren weiterhin nicht nutzbar ist.
Der Verein hofft auf baldige In-
standsetzung.

Hermann Meyer vom KSB gratuliert Bernd Petersen (links) mit der
silbernen Ehrennadel des LSB. TSV NEUHAUS

Der neue Vorstand des TSV Neuhaus, von links: Katharina Heise,
Sabrina Jenssen, Rita Heise, Jörg Manthey. TSV NEUHAUS
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